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Zitat von CDL

Ich merke für mich an dieser speziellen Stelle, dass ich eine klare professionelle
Haltung noch suche, was sich natürlich gerade in so einer cleveren, störungsfreudigen
Gruppe auswirkt, da ich weniger deutlich für bestimmte Regeln einstehe, als in anderen
Klassen und bei meiner sonstigen Art der Klassenführung. (Zwei Seelen schlagen ach in
meiner Brust... )

Huhu CDL, ich verstehe dein Dilemma noch nicht, magst du es nochmal erklären?

Können die Störenden z.B. in einer Nachholstunde Klassenregeln memorieren? In der nächsten
Pause verpasste Minuten nachholen oder im gemeinsamen Gespräch mit den Eltern ihr
Verhalten reflektieren?

Mir ist noch nicht klar, was dich daran hindert, deine eigenen Grenzen zu wahren. Es ist doch
anstrengend, gegen Lärm anzuunterrichten! Wieso sollten da die Interessen derer, die
unkontrolliert reinquaken wollen über den Interessen derer stehen, die das Reinquaken nervt?
Und wenn du feststellst, dass GA nicht läuft, dann arbeiten sie halt erstmal in Einzelarbeit.
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